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Nach neuen Schätzungen von Bloomberg Economics könnte Kokain bis Ende des Jahres das Erdöl als wichtigstes Exportgut Kolumbiens ablösen. Im Jahr 2022 hat Kolumbien exportiert:

Öl im Wert von 17,9 Milliarden Euro

Kokain im Wert von 17 Milliarden Euro

Ein Rekord von 1738 Tonnen Kokain

Diese beiden Produkte machten zusammen die Hälfte der Exporteinnahmen Kolumbiens im Jahr 2022 aus. Aber in der ersten Hälfte des Jahres 2023 sind die Ölexporte um 30 Prozent eingebrochen.
Es ist also fast sicher, dass Kokain in diesem Jahr das Hauptexportgut der südamerikanischen Nation sein wird.

Steigende Nachfrage: Etwa 22 Millionen Menschen weltweit konsumieren Kokain, darunter mehr als 5 Millionen Amerikaner. Und Kolumbien ist der weltweit größte Lieferant dieser Droge. Die
kolumbianische Kokainproduktion stieg zwischen 2021 und 2022 um 24 Prozent, was auf eine steigende Nachfrage nach der Droge auf der ganzen Welt hindeutet.

Die linke Regierung des kolumbianischen Präsidenten Gustavo Petro ist von ihrer harten Linie im Umgang mit den Koka-Bauern abgerückt. Unterdessen hat die linke Regierung von US-Präsident Joe
Biden im Weißen Haus ein Auge auf Kokain geworfen. Staats- und Regierungschefs auf der ganzen Welt signalisieren ihren Bürgern, dass Kokainkonsum normal und akzeptabel ist.

Chemische Waffe: Die kolumbianischen und mexikanischen Kartelle profitieren von Amerikas Drogensucht. Aber die Schuld an der Selbstzerstörung Amerikas liegt letztlich beim amerikanischen Volk.
Die Drogenhändler mögen diese chemische Waffe in die Hände der Amerikaner geben, aber es sind die Amerikaner, die sie dummerweise gegen sich selbst einsetzen.

Der Apostel Petrus schrieb: „[U]nd versprechen ihnen Freiheit, obwohl sie selbst Knechte des Verderbens sind. Denn von wem jemand überwunden ist, dessen Knecht ist er geworden“
(2. Petrus 2, 19).

Jedes Jahr sterben mehr Amerikaner an der Drogensucht als während des gesamten Vietnamkriegs. Drogen zerstören Amerikas Willenskraft und führen zu einer prophezeiten Zeit, in der
ausländische Feinde diese Nation versklaven werden. Nur Reue kann Amerikas Kultur des Eskapismus zerstören und die Menschen zu Gottes gesunder Lebensweise führen.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „Die Drogenkartelle haben die Kontrolle.“
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/die-drogenkartelle-haben-die-kontrolle
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